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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Storchenpaar auf Wohnungssuche
Der Januarsturm Burglind hat die Pappel mit 
dem Storchenhorst in der Luxburg gefällt. 
Darauf hat die Vogelschutzgruppe des Orni-
thologischen Vereins Neukirch-Egnach ver-
schiedene Varianten für einen neuen Standort 
geprüft und mit Grundbesitzern Kontakt auf-
genommen. 

Eine Scheune in der Seewiese, angrenzend 
an Wiesland und Naturschutzgebiet, scheint 
– aus menschlicher Sicht – eine nachhalti-
ge Lösung zu sein. Dort konnten wir letzte 
Woche eine neu erstellte Nistunterlage mon-
tieren. Ob die Störche die Nistgelegenheit 
auch annehmen, wird sich zeigen. Sie ver-
schmähen leider Nistmöglichkeiten in Ha-
genbuchen sowie auf dem Alten Schulhaus 
in Egnach und versuchen es lieber auf einem 
Baukran in der Seewiese. 
Das Winterwetter hat das Projekt verzögert, 
und in der Zwischenzeit hat ein Privatmann 
eine Nistplattform auf seiner Scheune in der 
Nähe platziert. Damit stehen den Störchen 
nun zwei Varianten zur Verfügung, und wir 
hoffen, dass sie in der Umgebung der Lux-
burg bleiben.
Letztes Jahr hatten übrigens die Luxburger 
Störche ein Junges. Das neu in Widehorn 
angesiedelte Paar zog zwei Junge gross, und 
auch im Naturschutzgebiet Romanshorn- 
Salmsach gab es Nachwuchs. Das ist eine 

sehr erfreuliche Entwicklung, die wir ge-
nau verfolgen werden. Wir danken der Ge-
meinde Egnach und der Firma Kurt Mett-

ler für die Unterstützung des Projekts. 

Ronald Moinat
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Umweltpreis der Gemeinde Egnach 

Die Energiekommission verleit auch dieses Jahr den 
Umweltpreis. Der Sieger erhält eine Preissumme von 
1‘000 Franken und eine Urkunde. 

Der Preis wird an innovative Privatpersonen, Unternehmen 
oder Organisationen, welche ihren Wohnsitz, bzw. Sitz in der 
Gemeinde Egnach haben, vergeben. Unternehmen und 
Privatpersonen können sich entweder selber vorschlagen 
oder von Dritten vorgeschlagen werden. Alle Personen und 
Organisationen, welche eine Nomination einreichen, nehmen 
an der Verlosung für Eintritte in die Umwelt-Arena in 
Spreitenbach teil.  

• Voraussetzungen für die Nomination

Nominationsberechtigt sind innovative oder vorbildliche
Leistungen in den Bereichen Umwelt, Wohnen,
Mobilität, Ernährung, Konsum oder Energie.
Beispielsweise:
- Haussanierung
- Natur-, Tier- oder Vogelschutzprojekte
- Renaturierung
- Aufforstung
- Funktionäre von Organisationen
- Carsharing
- Nutzer von ÖV und/oder Langsamverkehr

(Velo, E- Bike)
- etc.

• Die Leistung darf nicht gesetzlich vorgeschrieben
sein.

• Nominiert werden können:
Natürliche Personen (Einzelpersonen oder Familien)
oder Juristische Personen, welche ihren Wohnsitz,
bzw. Sitz in der Gemeinde Egnach haben.

• Vorschläge können bis am 30. September 2018
eingereicht werden an die:
Energiekommission, Bahnhofstrasse 81,
9315 Neukirch-Egnach

Das Pflichtenheft dazu können Sie auf unserer Homepage 
www.egnach.ch unter Onlineschalter - Downloads herunter-
laden. 

Die Energiekommission freut sich auf viele Vorschläge! 

Gemeinde Egnach

Mittendrin 

statt nur dabei!
Helfer gesucht für das Helfer gesucht für daser gesucht für das 

Thurgauer Kantonalturnfest Thurgauer Kantonalturnfest onalturnfest 

in Romanshorn 2018in Romanshorn 2018omanshorn 2018

Entschädigung: 8 Franken pro Stunde, Entschädigung: 8 Franken pro Stunde, Entschädigung: 8 Franken pro Stunde,

Verpegung, einmaliges ErlebnisVerpegung, einmaliges Erlebniserpegung, einmaliges Erlebnis

Infos und Anmeldung: www.tkt2018.ch oder personal@tkt2018.chInfos und Anmeldung: www.tkt2018.ch oder personal@tkt2018.chInfos und Anmeldung: www.tkt2018.ch oder per

PartnerHauptsponsoren

Erfahren Sie mehr unter
www.bischofhauswartung.ch/spezial-service/spinnen

Telefon 071 461 24 76

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung
motivierte und sympathische

Servicemitarbeiter/innen 

Serviceaushilfen

Sie begegnen stressigen Situationen mit Übersicht, und am  
Wochenende zu arbeiten ist für Sie selbstverständlich.
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Restaurant Seehuus
Matthias Hasen, Christine Zellweger-Hasen
Tel. 071 477 26 06, info@seehuus.ch

Gastfreundschaft und mehr...

DDOORRNNHNNHOOFF
ZZUZUMM Unterdorf 18

9314 Steinebrunn

Brunch
Ostersonntag    1. April

Ostermontag     2. April

Muttertag        13. Mai

www.dornhof-tg.ch   info@dornhof-tg.ch   079 791 66 44

Ab 10.00 Uhr servieren wir Ihnen einen reichhaltigen Brunch.

Wir starten mit einem Frühstücksbuffet das keine Wünsche offen lässt und

wechseln gegen Mittag zu einem warmen Buffet mit herzhaften Gerichten.

Nur mit Reservation. Fr. 35.-- pro Person à discrétion.

Sommer-Öffnungszeiten ab 3. April: Mo geschl/Di 17 - 23/Mi-So 11.30 - 23

Besuchen Sie unseren Geschenkladen in der Gaststube -
schöne Ostergeschenke warten auf Sie!

Praxis 
Dr. med. U. Streckeisen

geschlossen vom 7. 4.– 15. 4. 18

Vertretung: Dr. Kälin, Neukirch

071 477 27 27 oder 0900 575 460
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Gemeinde Egnach

«Einfach freiwillig»

Interview mit Roland Hohl, Neukirch

Was war der Auslöser dazu oder welches Ereig-

nis hat dieses freiwillige Engagement ausgelöst? 

Wie lange engagieren Sie sich schon für diese 

Sache?

Nach der Pension wurde ich von Esther Ag-
geler angefragt, um Rotkreuz-Fahrten zu 
machen. Ich versuchte es einfach einmal. 
Zu den Fahrten geht es mit den Personen 
zum Arzt, ins Spital, zum Einkaufen usw. 
Die Fahrten sind auf einen Wochentag be-
schränkt, im Normalfall. Im Laufe der Zeit 
sind Fahrten für den Mahlzeitendienst da-
zugekommen. Das Essen wird in einer be-
stimmten Reihenfolge, je nach Tag, verteilt. 
Hier übernehme ich auch mindestens eine 
Route pro Woche. Die Fahrten werden mit 
Kilometergeld entschädigt. Für die aufge-
wendete Zeit wird nichts eingefordert. Bei 
ausserordentlich langen Fahrten bzw. Auf-
enthalten im Spital zum Beispiel, darf pro 
Stunde etwas abgerechnet werden.
 

Was bereitet Ihnen Freude und Befriedigung 

an dieser Beschäftigung?

Die Gespräche mit den Personen. Sie sind 
sehr dankbar für meinen Dienst und freuen 
sich, wenn ich zu Besuch komme. Ich schenke 
ihnen meine Zeit. Auch die Besuche in den 
Heimen werden sehr geschätzt. Sie brauchen 
jemanden zum Reden und sich mitzuteilen.
 

Welchen Herausforderungen müssen Sie sich 

dabei stellen?

Die Personen müssen noch zu Fuss oder mit 
dem Rollator gehen können, dann können 
die Rotkreuz-Fahrten angeboten werden. 
Die Problematik besteht meistens bei den 
Parkplatzsituationen vor den Spitälern oder 
den Arztpraxen. Oftmals muss die Person 
ausgeladen werden und muss dann warten, 
bis ich einen Parkplatz gefunden habe, bevor 
ich sie hinbegleiten kann. Das ist teilweise 
sehr schwierig. Meine Frau unterstützt mich 
aber bei gewissen Fahrten, so kann sie auf 
die Person aufpassen, während ich das Auto 
parke. Weiter ist es für mich wichtig, dass ich 
noch gut zu Fuss bin, da ich bei den Mahlzei-
tendiensten oft Treppen hinaufsteigen muss 
und dass Essen in den Händen halte. 
 

Wie oder in welcher Form könnten Sie Unter-

stützung am meisten gebrauchen?

Ich hoffe, dass sich mehr Freiwillige für 
Rotkreuz-Fahrten oder Mahlzeitendienst 
melden. Irgendwann kann auch ich diese 
Dienste nicht mehr leisten. Es ist wichtig, 
dass auch junge Personen wissen, dass es die-
sen Dienst gibt und viele ältere Personen dar-
auf angewiesen sind. Die ältere Bevölkerung 
wünscht sich ein Angebot von betreutem 
Wohnen. Leider gibt es dies in unserer weit-
läufigen Gemeinde nicht. In der Nähe eines 
Altersheims oder mit einem integrierten Spi-
tex-Dienst wäre optimal. Es gibt einige Per-
sonen, die zu Fuss ins Altersheim gehen und 
dort zu Mittag essen. 
 

Welche Visionen haben Sie? Allgemein und be-

zogen auf Ihre Tätigkeit.

Ich wünsche mir weiterhin viele zuverlässige 
Helferinnen und Helfer. Die Dienste sind 
für unsere Wohnbevölkerung sehr wichtig. 
Auch wenn man sich immer weniger bin-
den möchte, sollte daran gedacht werden, 
dass man im fortgeschrittenen Alter mög-
licherweise ebenfalls davon Gebrauch ma-
chen muss. Wenn es mehr Personen gibt, 
die Dienste anbieten, muss eine Person auch 
nicht so viele Fahrten erledigen, die Arbeit 
kann aufgeteilt werden.
 

Welchen Freiwilligen würden Sie gerne als 

Nächstes in dieser Rubrik sehen?

In der nächsten Ausgabe von «Einfach frei-
willig» erzählt uns Patrick Holderegger aus 
Neukirch über seine Freiwilligenarbeit in der 
Gemeinde Egnach. 

Chandra Meili, Kulturkommission Egnach 

Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Karfreitag, 30. März
09.45 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfrn. Simone Dors; musikal.  
Begleitung Kathrin Suhner  
(Cello) und Alexandre Jaques  
(Orgel); Fahrdienst: Therese  
Egger, Tel. 071 477 21 43.

Karsamstag, 31. März
10.00 Uhr  Jugendgottesdienst, Ostereier 

färben im KGH

21.00 Uhr  Osternachtsgottesdienst,  
Pfrn. Simone Dors; musikal.  
Begleitung Blockflötenensemble 
«Vonwil».

Ostersonntag, 1. April
09.45 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfr. Gerrit Saamer; musikal.  
Begleitung durch den Kirchen-
chor; Fahrdienst: Jürg Stacher, 
Tel. 071 477 24 09.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Hoher Donnerstag, 29. März

Kollekte für Christen im Heiligen Land 
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Karfreitag, 30. März

Kollekte für Christen im Heiligen Land 
10.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht 
14.30 Uhr  Karfreitagsandacht mit 

 Kirchenchor

Karsamstag, 31. März

Kollekte für Christen im Heiligen Land 
19.30 Uhr  Osternachtsgottesdienst mit 

Segnung der Osterkerze und des 
Taufwassers, anschliessend 
Eiertütschen.

Ostersonntag, 1. April

Kollekte Kirche in Not  
09.00 Uhr  Festgottesdienst,  

Mitwirkung Kirchenchor, 
 anschliessend Apéro.

Ostermontag, 2. April

Kollekte Kirche in Not  
09.15 Uhr  Eucharistiefeier 

Jahrzeit Jakob Hasler-Stieger
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Amtsblatt vom 16. März 2018

Handelsregister

–  RELAX Immobilien GmbH, in Egnach, 
CHE-424.286.415, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 253 vom 
29.12.2016, Publ. 3254829). Statuten-
änderung: 28.2.2018. Sitz neu: Amriswil. 
Domizil neu: Romanshornerstrasse 17, 
8580 Amriswil. Zweck neu: Die Gesell-
schaft bezweckt die Vermittlung sowie 
den Kauf und Verkauf von Immobilien 
und Grundstücken im In- und Ausland. 
Sie kann Liegenschaftsverwaltungen und 
Liegenschaftsberatungsdientsleistungen 
übernehmen sowie Aus- und Weiterbil-
dungen anbieten und betreiben sowie Um-
bauarbeiten ausführen. Die Gesellschaft 
kann Zweigniederlassungen und Tochter-
gesellschaften im In- und Ausland errich-
ten und sich an anderen Unternehmen im 
In- und Ausland beteiligen sowie alle Ge-
schäfte tätigen die direkt oder indirekt mit 
ihrem Zweck in Zusammenhang stehen. 
Sie kann auch Finanzierungen für eigene 
oder fremde Rechnung vornehmen sowie 
Garantien und Bürgschaften für Tochter-

gesellschaften und Dritte eingehen. Tages-
register-Nr. 1018 vom 28.2.2018 / CHE-
424.286.415 / 04091653 

 
Handänderungen von Grundstücken

–  27. Februar 2018, Egnach, Grundstück 
Nr. 699, 2034 m², Land, Romanshor-
nerstrasse 109, Wohnhaus, Schopf; Ver-
äusserer Hungerbühler Peter, Davos Platz, 
erworben am 2.3.2006; Erwerber Loop 
AG, St. Gallen. 1. März 2018, Egnach, 
Grundstück Nr. 2107, 1246 m², Land, 
Kehlhofstrasse 9, Wohnhaus, ¹⁄ ³ Anteil 
Miteigentum; Veräusserer Schlagenhauf 
Beat Martin, Herrliberg, erworben am 21. 
8. 2012; Erwerber Braid Byron und Nata-
scha, Egnach.

 
–  1. März 2018, Egnach, Grundstück Nr. 

393, 1603 m², Wiese, Wiilerzälg; Ver-
äusserer Erben Michel Rudolf, Egnach, 
erworben am 19.8.2004; Erwerber Schar 
Andreas, Egnach. 

Amtsblatt Thurgau

Amtsblatt vom 23. März 2018
Handelsregister

–  Flexi Taxi Marcel Suter, in Egnach, CHE-
227.631.855, Einzelunternehmen (SHAB 
Nr. 29 vom 12.2.2015, Publ. 1986217). 
Zweck neu: Personentransporte (Taxi-
betrieb). Tagesregister-Nr. 1127 vom 
7.3.2018 / CHE-227.631.855 / 04105881

 
–  HD Group GmbH in Liquidation, in Eg-

nach, CHE-187.948.060, Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (SHAB Nr. 35 vom 
20.2.2018, Publ. 4066649). Firma neu: 
HD Group GmbH. Mit Entscheid vom 
9.3.2018 ist der Beschwerde aufschieben-
de Wirkung zuerkannt worden. (bisher: 

Mit Entscheid vom 14.2.2018, 9 Uhr, 
wurde über die Gesellschaft der Konkurs 
eröffnet.) Tagesregister-Nr. 1177 vom 
12.3.2018 / CHE-187.948.060 / 04114825

 
Handänderungen von Grundstücken

–  7. März 2018, Egnach, Grundstücke Nrn. 
65, 86, 70 und 16, 115 841 m², Land, Neu-
hof 1/1a/1b, Altmüliholz, Bööl, Loch, 
Rüüti, Bernetshof, Scheune, Stall, Remise, 
Wohnhaus; Veräusserer Kugler Hansrue-
di, Steinebrunn, erworben am 26.4.1991; 
Erwerber Kugler Christof, Steinebrunn. 

Amtsblatt Thurgau

Baubewilligungen
Bewilligt am 20. März 2018 durch die  
Baukommission

–  Steib-Lüthi Sonja und Steib Laurent, 
Staubishub 4, 9315 Winden – Neubau 
Carport und Anbau Terrasse, Staubishub 
4, 9315 Winden

 
–  Schweizerische Südostbahn AG, Bahn-

hofplatz 1a, 9001 St. Gallen – Sanierung 
WC-Anlagen und Wartebereich sowie 
Auffrischung der Fassade, Bahnhofstrasse 
36, 9315 Neukirch

 
–  Corso Daniele und Fabienne, Rudwies 

43, 9322 Egnach – Eingang-Windfang 
aus Glas, inkl. Tür, Rudwies 43, 9322  
Egnach

 
–  Eicher Manuel und Mirjam, Hegi 3, 9315 

Winden – Ersatz der Ölheizung durch eine 
Luft-/Wasser-Wärmepumpe, Hegi 3, 9315 
Winden 

Baukommission

Wanderung 60plus

Am Donnerstag, 5. April, wandern wir den 
St. Galler Brückenweg mit seinen 18 Brücken.

Einkehr im Restaurant Schlössli-Haggen. 
Strecke: Länge 7,6 km (+144/–249 Höhen-
meter), Wanderzeit 2 Std. 
 
Treffpunkt: Neukirch-Egnach, Bahn-
hof 13.25 Uhr, Zugabfahrt 13.32 Uhr nach 
St. Gallen, Haggen.
 
Rückreise: St. Gallen, Spisegg ab 16.43 Uhr/ 
17.13 Uhr Neukirch, Bahnhof an 17.16 Uhr/ 
17.53 Uhr.
 
Billette: nach St. Gallen, Haggen, retour ab 
St. Gallen, Spisegg, bitte selber lösen!
Anmeldung und Auskunft bis Dienstag,  
3. April, bei Ferdi Eugster, Tel. 079 588 22 05.
Wir freuen uns, wenn auch Sie dabei sind! 

Ferdi Eugster 

Kommission für Altersfragen

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach
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Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und Er-
wachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 1. 
und 3. Sonntag im Monat 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
Ruth Stauffer, Tel. 071 477 11 17.

60plus-Wanderung: Donnerstag, 5. April. Wir wandern 
den St. Galler Brückenweg. Dauer 2 Std.. Einkehr Rest. 
Schlössli-Haggen. Treffpunkt Bahnhof Neukirch 13.25 Uhr. 
Rückkehr 17.16 Uhr oder 17.53 Uhr. Billette nach St. Gallen, 
Haggen und retour ab St. Gallen, Spisegg, selber lösen! 
Anmeldung und Auskunft bei F. Eugster, 071 477 19 15 /
079 588 22 05.

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn:  Freitag, 20. April,
19.30 Uhr (Türöffnung 18.15 Uhr): 106. Generalver-
sammlung (für Mitglieder der Raiffeisenbank Neukirch- 
Romanshorn). Im EZO Eissportzentrum Oberthurgau, 
 Romanshorn. Bitte um Anmeldung bis 15. April 2018.

60plus: 26. – 31. August, Wander- und Badeferien im Leu-
kerbad. Hotel Grichting & Badnerhof. Handblatt liegt im 
Gemeindehaus auf. Infos und Anmeldung bei Doris Huber, 
071 477 26 54 oder dorishuber01@bluewin.ch.

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Herausgeberin

Gemeinde Egnach
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Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau 
vermittelt auch Nannys

Eine liebevolle und zuverlässige Betreuung der 
Kinder zu Hause während der Abwesenheit der 
Eltern: Die MoMa!

Die MoMa arbeitet im Zuhause der Kinder 
und ist verantwortlich für deren Betreuung 
und Begleitung im Rahmen ihrer professio-
nellen Rolle. Sie plant ihren Betreuungsall-

tag entsprechend und kümmert sich um alle 
Belange Ihrer Kinder. Die elterlichen Erzie-
hungsgrundsätze spielen dabei eine zentrale 
Rolle. Sie sind auf der Suche nach einer op-
timalen Betreuung? Dann kontaktieren Sie 
uns! www.tagesfamilien-motg.ch 

Kinderbetreuung MoMa, 

Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau

Liebe Lokigemeinde

Bitte beachten Sie die Eingabefristen für die Lokiausgabe nach Ostern:

• Inserate-/Redaktionsschluss:

 KW 14 – Donnerstag, 29. März, bis 14 Uhr

• Textbeiträge/Eingesandte:

 KW 15 – Dienstag, 3. April, bis 12 Uhr

Der Loki wird am Freitag, 6. April, in alle Haushalte verteilt. 

Gemeindekanzlei Egnach

Weiterbildung für Vereinsvorstände
Egal in welchem Verein Sie sich engagieren, ob 
es um Kinder, Betagte, Kleintiere, Sport, Kultur 
oder was auch immer geht – es braucht einen 
Vorstand und Menschen, die bereit sind, sich zu 
engagieren. 

Sind Sie Präsident/in oder Vorstands- 
Mitglied? Oder möchten Sie es werden?
Das Führen von Vereinen und Organisatio-
nen erfordert immer mehr Wissen. Unsere 
Weiterbildungen sollen helfen, Vereinsauf-
gaben effizient zu erledigen und Vorstands-
mitglieder aus anderen Gremien zu treffen, 
um voneinander zu lernen.

Vereinsführung – Herausforderung 
Präsident/in
2 Samstage, 5. Mai und 2. Juni, 9 bis 16 Uhr

Vereinsfinanzen – Herausforderung 
Kassier/in
2 Samstage, 26. Mai und 9. Juni, 9 bis 16  Uhr

Medien- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Online-Kommunikation
Freitag, 15. Juni, 13 bis 21 Uhr

Jahresbericht und Protokollführung
Samstag, 25. August, 9 bis 16 Uhr

Jahresversammlung, Sitzungsleitung und 
Moderation
Samstag, 27. Oktober, 9 bis 16 Uhr

Unsere Kursleitenden sind ausgewiesene Fach-
personen. Alle Kursausschreibungen sowie ein 
Anmeldeformular finden Sie auf der Website 
von Benevol Thurgau.  Benevol Thurgau
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Viele Erfolge der GeTu-Riege am Testwettkampf in Erlen

Der erste Wettkampf im Jahr ist immer der 
Testwettkampf. Da wird das erste Mal in einer 
höheren Kategorie geturnt, oder man zeigt 
erstmals neue Teile oder Übungen wettkampf-
mässig. 

Dieses Jahr gab es aus unserer Sicht sehr vie-
le «Highlights» und Erfolge zu verzeichnen: 
Florian Stacher erturnte sich den 2. Platz in 
der zweithöchsten Klasse bei den Männern, 
und zwar mit fast perfekt geturnten, äusserst 
anspruchsvollen Übungen. Jan Germann 
stieg als guter Drittplatzierter erstmals aufs 
Podest im K3. Michaela Aeschlimann hol-
te an ihrem ersten Wettkampf im K6 direkt 
eine Auszeichnung als gute Zwölfte, auch 
Alissa Saurer und Aline Eigenmann holten 
sich in ihrem ersten Wettkampf im K4 eine 
Auszeichnung, dazu kommt noch Jill Tanner 
im zweiten Anlauf mit Auszeichnung. Bei 
den Kleinsten verdiente sich Barblina Stäheli 
eine Auszeichnung im K2 und Damian Sta-
cher im K1. Daneben fanden sich viele wei-
tere ausserordentliche Leistungen wie unsere 
vier Novizinnen im K5, Livia, Janina, No-
reen und Rahel, die trotz erstem Wettkampf 
in dieser nationalen Klasse alle schön turnten 
und schon im Mittelfeld mithalten konnten, 
obwohl sie zu den Jüngsten in dieser Katego-
rie gehörten. Ganz herzliche Gratulation zu 
all diesen Leistungen. 
In so einer grossen Riege gibt es aber immer 
auch die, denen nicht alles gelungen ist, die 
einen Teil in der Übung vor lauter Nervosi-
tät vergessen haben, die einen Sturz vom Ge-
rät zu verzeichnen hatten oder einfach noch 
nicht alles nach Wunsch gelang. Erfolg und 
Misserfolg liegen oft sehr nahe beieinander, 
dies gehört eben auch zum Turnen. Hier 
heisst es wieder aufstehen, Krone richten 
und weitergehen oder in Turndeutsch: Feh-
ler analysieren, hart weitertrainieren und das 
nächste Mal hoffentlich besser machen.
Ganz herzlichen Dank unseren Kampfrich-
tern Luzi Tanner, Sina und Ladina Ruhstal-
ler für ihren Einsatz !  Thomas Ruhstaller
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SONNTAG, 1. 

» 9.00 Uhr, Ostergottesdienst, kath. Kirche 
Steinebrunn

DONNERSTAG, 12., BIS SONNTAG, 15.

» Gewerbeverein Egnach: Gewerbeausstellung
GEWA’18 auf dem Rietzelgareal Neukirch, 

» Ausstellung offen am: 

Do/Fr von 17.00 bis 21.00 Uhr

Sa von 10.00 bis 21.00 Uhr 

So von 10.00 bis 18.00 Uhr

» Politische Gemeinde Egnach: Filmvorführung 
währen der GEWA’18:

Film «Home»; am 13. April um 17.00 Uhr; 14. 
und 15. April um 14.00 Uhr, jeweils in der Zivil-
schutzanlage Rietzelg.

» Ornithologischer Verein: Stand an der GEWA’18 

» Pfadi Seesturm: Grosser Pfaditurm an der 
GEWA’18

» Blaskapelle Thurgados: Auftritt an der GEWA’18

SAMSTAG, 14. 

» Chor Amazonas: Auftritt Erwachsene an der 
GEWA’18

SONNTAG, 15.

» Chor Amazonas: Auftritt Kids und Juniors an 
der GEWA’18

SAMSTAG, 21.

» 17.00–19.30 Uhr, KidsTreff, evang. Kirchge-
meindehaus

» 19.30–22.30 Uhr JugendTreff, evang. Kirchge-
meindehaus

MITTWOCH, 25.

» Egni-Treff: Kinderflohmarkt

SAMSTAG, 28. 

» MTV Neukirch-Egnach: Kantonaler Jugend-
spieltag im Jägerball

» 10.45–17.00 Uhr, Blaskapelle Thurgados: Flot-
tensternfahrt Bodensee Schifffahrt

» Türkisch-Islamischer Verein: Begegnungstag 
mit Bazar in der MZH Frasnacht 

SONNTAG, 29.

» Türkisch-Islamischer Verein: Begegnungstag 
mit Bazar in der MZH Frasnacht
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Verpassen Sie keinen Event mehr. 
Egal ob ein tolles Konzert, ein spannendes 
Theaterstück oder eine kulinarische Reise 

in die Gastronomiestätten von Romanshorn.Erlebnisführer
April 2018
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GASTRO | Romanshorn

Restaurant Panem tanzt in den Frühling

Kulinarisch
Die kalten Tage sind vorbei. Mit den ersten Sonnenstrahlen kommt auch das Frühlingsgefühl und mit ihm die 
Lust auf einen gemütlichen, erholsamen Moment auf einer Sonnenterrasse. Das Panem mit seiner einmali-
gen Lage am Romanshorner Seebecken mit Blick zum Säntis und der herrlichen Seeluft – diese Atmosphäre 
zu erleben, ist einfach magisch.

Das Panem legt grossen Wert auf herzlichen Service und achtet darauf, dass sich die Gäste im Ambiente wohl-
fühlen – drinnen wie draussen. Und auf der Speisekarte stehen lauter leckere Frühlingsspezialitäten, die gute 
Laune machen – ob zum Mittagsessen oder einem gemütlichen Nachtessen. Seien Sie zu Gast im Restaurant 
Panem und geniessen Sie eine abwechslungsreiche, innovative Küche. Oder einfach jeden Freitag und Sams-
tag ab 18 Uhr ein 200 g Fernheim-Entrecôte mit hausgemachter Kräuterbutter und Pommes frites für Fr. 28.90.

Musikalisch
Am 13. April und als Auftakt ins Monats-Programm präsentiert der Verein Panem’s Friday Night Music die 
Wallbanger-Jazzgroup.
Der Name «Wallbanger-Jazzgroup» geht auf die frühen 1980er-Jahre zurück und entstand in der Frauenfelder 
Kneipenszene. Wie der gleichnamige, erfrischende Cocktail steht die Musik für eine «beswingte» Atmosphäre, 
bereichert festliche Dinners und heitere Partys in einem anregenden Ambiente, jazzig angehaucht, edel ver-
feinert mit Blues und Latin. Von den ersten Tönen an dabei sind der swingerprobte Pianist Dandy Meier und 
Drummer Billy Schmid. Seit 2004 sorgt zusätzlich Gitarrist Martin Schärer für spannende Rhythmen und so-
listische Highlights. Walo Groebli legt seit 2008 mit seinem Kontrabass den erdigen Groove für einen exqui-
siten Soundcocktail. Am Mikrofon steht Marco Sacchetti, ein Kreuzlinger Rock-Urgestein, bekannt vor allem 
als Frontmann der Lennox CF.

Am 27. April ist das GazzJazz Quintet zu Gast: GazzJazz ist eine Band aus St. Gallen, die Stücke aus Jazz und 
Funk spielt. Musik, die in Mark und Bein geht; es wird rockiger und grooviger Funkfusion-Jazz präsentiert. Das 
Publikum kann sich nicht nur auf einen besonderen musikalischen Leckerbissen, sondern auf einen Abend mit 
bester musikalischer Unterhaltung freuen.

Kommende Events im Restaurant Panem:

13. April Panem’s Friday Night Music
Wallbanger-Jazzgroup

27. April Panem’s Friday Night Music
GazzJazz Quintet

Weitere Informationen finden Sie unter www.panem.ch oder auf www.facebook.com/restaurantpanem.
Wir freuen uns auf Sie!

Restaurant Panem

Hafenstrasse 62  |  8590 Romanshorn  |  Telefon 071 466 78 06  |  www.panem.ch  |  info@panem.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag  9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag  9.00 bis 20.30 Uhr

Warme Küche
Montag bis Freitag  11.30 bis 14.00 Uhr  

18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag und Sonntag  11.30 bis 22.00 Uhr 

 (durchgehend)



Seite 9 KW 13, 29. März 2018

GASTRO | Romanshorn GASTRO | Güttingen

Hotel Restaurant Seemöwe

Wenn draussen alles blüht und das Zwitschern der 
Vögel erklingt, dann steht der Frühling vor der Tür. 
Geniessen Sie mit uns das Frühlingserwachen, wir 
verwöhnen Sie kulinarisch mit viel Spass und Span-
nung. Auch in den kommenden Monaten führen wir 
erlebnisreiche Events in der Seemöwe durch.

O sterbrunch in der Seemöwe
Sonntag, 1. April, und Montag, 2. April I 10.30 
bis 15.00 Uhr
Geniessen Sie speziell an Ostern unseren legendä-
ren Osterbrunch. Schlemmen an beiden Ostertagen, 
Sonntag und Montag. Lassen Sie sich mit zahlrei-
chen Köstlichkeiten verwöhnen.
Ein Buffet mit viel Auswahl und Genuss: 
Frühstück I Vorspeisen | Hauptgang I Desserts I 
Fr. 48.–

Volksmusik-Abend mit Nicolas Senn:
Donnerstag, 26. April I ab 19.00 Uhr
Der bekannte Thurgauer Jungstar aus der Musik-
szene – Nicolas Senn, bekannt aus diversen TV-
Shows wie auch der bekannten Sendung «Potzmu-
sig». Er begleitet Sie mit seinem Hackbrett durch 
einen ganz besonderen Abend.
Ganz unter dem Motto: Lecker lachen, kulinarisch 
erleben, unterhaltsam geniessen!
Unterhaltung | Menü | Mineral | Kaffee | Fr. 85.–

Comedy-Show mit Yves Keller:
Donnerstag, 24. Mai I ab 19 Uhr
Bekannt ist Chäller aus dem Wachmacher-Team von 
Radio FM1. Chäller als Comedian nimmt uns wört-
lich auf eine Reise durch den irrsinnigen Alltag mit.
Unterhaltung | Menü | Mineral | Kaffee| Fr. 98.–
Witzig, bodenlos frech oder einfach lustig – Chäl-
ler überzeugt mit seiner lieblichen, authentischen
und speziellen Art!

Wir freuen uns auf Sie! – Wo Geniessen zum 
Erlebnis wird

GASTRO | Romanshorn

Echtes italienisches 
Lebensgefühl im Loftorante 
Campania

In Romanshorn, zentral beim Bahnhof gelegen, ver-
führen wir unsere Gäste mit authentischem italie-
nischem Lebensgefühl.

Italienische Spezialitäten – ein Erlebnis für 
alle Sinne: Denn die italienische Küche ist anders 
als andere Landesküche. Sie ist originell, abwechs-
lungsreich und ausserdem leicht bekömmlich. Beste 
Zutaten wie feines Olivenöl, herrlich süss-saurer 
Balsamico, frisches Obst und Gemüse, viel Fisch und 
natürlich Pasta machen die mediterrane, leichte Kü-
che zu einem Fest der Sinne. Wir servieren Ihnen 
schmackhafte Speisen, die allesamt frisch von uns 
zubereitet werden und somit unsere Handschrift 
tragen. So wird im Loftorante Campania jedes 
Essen zu einem Ereignis und zum Ausdruck wahrer 
Lebensfreude.

An Ostern verwöhnen wir Sie gerne mit unserem 
Ostermenü. Reservation erwünscht.

Geniessen Sie das beliebte Mittags-Buffet zum 
Preis von Fr. 19.50!
Essen Sie so viel Sie mögen! 

Freitags-Pizza
Jede Pizza für nur: Fr. 11.50; jede Pizza mit grünem 
oder gemischten Salat für nur Fr. 13.50!

Falls Sie die Empfehlung des Küchenchefs Vin-
cenzo bevorzugen oder aber lieber von der Menü-
karte wählen, so werden auch diese Speisen mit 
viel Liebe für Sie zubereitet.

Das Team des Loftorante Campania freut sich auf 
Sie!

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag: 11.00–14.00 / 17.00–24.00 Uhr
Sonntag: 10.00–14.00 / 17.00–24.00 Uhr
Ruhetag: Montag und Dienstag
Warme Küche: 
mittags 11.30–13.30 / abends 17.30–21.30 Uhr

Die Platzzahl ist begrenzt, wir freuen uns auf 
Ihre Reservation. Buchen Sie jetzt Ihr Ticket 
unter www.seemoewe.ch oder bestellen es 
unter 071 695 10 10 | info@seemoewe.ch

Hotel & Restaurant Seemöwe
Hauptstrasse 54 | 8594 Güttingen

Wiener Kaffee FRANZL GmbH
Ihr Gastgeber der Wiener Norbert Mahr
Rütistrasse 2 | 8590 Romanshorn
T 071 463 93 94 

Loftorante Campania 
Neustrasse 20 | 8590 Romanshorn 
T 071 461 28 98 | www.loftorante.ch

Wo Geniessen zum Erlebnis wird

… mit Nicolas Senn  

…ab 19.00 Uhr 

Im Gwölbchäller

Do, 
26. April 

2018 

Hotel Restaurant Seemöwe AG . Residenz Lindeneck Hauptstrasse 37 . CH-8594 Güttingen
T +41 (0)71 695 10 10  . info@seemoewe.ch . www.seemoewe.ch 

So schmeckt nur Wien!
Das Wiener Kaffeehaus

Diese Institution unterscheidet sich von Café, 
Konditorei oder Restaurant grundlegend – es ver-
eint alles in einem!

Durchgehend warme Küche, kleine Speisen, 
Hauptgerichte und warme Mehlspeisen
Brunch à la carte – Frühstück bis 15 Uhr
Hausgemachte Torten
Wiener Kaffeekultur
Eiskarte – in der Sommersaison
After-Work-Cocktail

Das Kaffeehaus ist das erweiterte Wohnzimmer, 
in dem man sich wohlfühlt, gerne länger verweilt, 
sich mit Dingen beschäftigt, die einem interessie-
ren, Freunde und Familie trifft, über andere Leute 
spricht, das erste Date hat, spielt, arbeitet, liest, ge-
niesst oder sich ganz einfach nur die Zeit vertreibt.

Auch kulturelle Ereignisse spielen in einem Kaffee-
haus eine grosse Rolle, deshalb sind wir sehr stolz, 
unser erstes Nachmittagskonzert ankündigen 
zu dürfen. Trotz Ruhetag findet dies am Dienstag, 
17. April, von 15 bis 16 Uhr statt.

Unter dem Titel «Kaffee und Kuchen mit Wie-
nermusik» werden Elisabeth Tanner und Andreas
Walder vierhändige Klaviermusik vortragen. Orga-
nisiert durch den Verein Vitaswiss Romanshorn-Am-
riswil. Der Eintritt ist frei – um eine Kollekte für die 
Musiker wird gebeten. Wir bitten um Anmeldung.
Wenn Sie für kulturelle Anlässe, musikalischer 
oder literarischer Art, in kleinem Rahmen mit Be-
wirtung einen geeigneten Ort suchen, so kontak-
tieren Sie uns.

Montag 8.30–18.00
Dienstag GESCHLOSSEN
Mi–Fr 8.30–18.00
Sa + So 9.00–18.00

Besuchen Sie uns auch auf www.facebook.com/
wienerkaffeefranzl.

Osterbrunch

Samstag, Sonntag und 

Montag von 

Fr. 7.50 bis Fr. 24.–

Bitte um Reservierung
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Burger-Genuss im 
Restaurant HAFEN
Endlich werden die Tage wieder länger, und die wär-
menden Sonnenstrahlen laden zum Verweilen im 
Freien ein. Das Mobiliar unserer Terrasse wurde ge-
reinigt, aufgefrischt und wieder auf die Hafenplatt-
form gestellt. Frische Erdbeeren sind ebenfalls ein-
getroffen und verwandeln Törtchen und Coupes in 
köstliche Desserts. Einem Frühlingsbesuch im Res-
taurant HAFEN steht somit nichts mehr im Weg.

Deftige Burger & süffige Bierspezialitäten
Das Eventangebot auf den Schiffen wurde mit einem 
«Burger-Schiff» und Bierspezialitäten erwei-
tert. Zwei Ausfahrten stehen diesen Sommer auf 
dem Kalender der Schifffahrt. Bereits im April kön-
nen sich die Gäste von diesem Angebot überzeu-
gen und es an Land im nautischen Restaurant 
HAFEN geniessen: 

Burger-Buffet
Buntes Salatbuffet mit vier verschiedenen sai-
sonalen Salaten
*****
Zweierlei Brötchen mit und ohne Sesam zum Fül-
len mit Rindfleisch, Pullet Pork, Fischknusperli und 
Vegiburger
Diverse Extras wie Zwiebelringe, Tomaten, Eis-
bergsalat, Schmelzkäse, Speck, Crevetten, Coles-
law, Cocktailsauce, Knoblauchsauce, scharfe Salsa
Beilagen: Kartoffel Wedges, Pommes Chips, Anti-
pasti aus dem Ofen

Erwachsene Fr. 33.00
Kinder (bis 12 Jahre): Fr. 1.50 je Altersjahr
Donnerstag, 12. April, ab 18 Uhr als Familienausflug 
in den Frühlingsferien
Donnerstag, 3. Mai, ab 18 Uhr

Last Minute: Ostern im Restaurant HAFEN
Im Restaurant HAFEN können Gross und Klein am 
Ostersonntag von 9 bis 11 Uhr frühstücken und alle 
Kinder (bis 12 Jahre) im Anschluss ein Osternest auf 
der Bunkerwiese suchen. 
Weitere Informationen und Reservation: 
restauranthafen.ch – Tel.: 071 466 78 48

Restaurant HAFEN

Friedrichshafnerstrasse 55a | 8590 Romanshorn

T 071 466 78 48 | info@restauranthafen.ch

restauranthafen.ch

AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH

Karlstrasse 17 | D-88045 Friedrichshafen

T 0049 7541 970 78 10

www.stadtmarketing-fn.de

Verkaufsoffener Sonntag in 
Friedrichshafen
Sehen, staunen, schmecken und bummeln mit al-
len Sinnen: Das alles bietet in Friedrichshafen das 
11. Strassenzauberer-Festival mit verkaufsof-
fenem Sonntag am 15. April von 13 bis 18 Uhr. 
Viele Aktionen für Kinder machen diesen Sonntag 
zum bunten Erlebnisnachmittag für die ganze Fami-
lie. Höhepunkt des Festivals wird in diesem Jahr die 
Entfesselung von Mario Richter im Bodensee, der 
sich um 15 Uhr gefesselt mit Stahlketten und Fes-
seln im Gondelhafen im Bodensee versenken lässt, 
um sich dann rechtzeitig zu befreien. 

Besonders lohnend ist beim verkaufsoffenen Sonn-
tag der Bummel durch die Geschäfte. In vielen Lä-
den gibt es Aktionen und Angebote. Und es gibt 
auch manch neues Geschäft in Friedrichshafen zu 
entdecken, denn in den letzten Wochen wurden viele 
Neueröffnungen gefeiert. Auch in der Einkaufs-
mall im Bodensee Center haben alle Geschäfte 
geöffnet und laden zum Shoppen und Verweilen ein.

Auf den Plätzen der Innenstadt ist an diesem of-
fenen Sonntag ausserdem für reichlich kulina-
rische Abwechslung gesorgt. So gibt es beim 
Street-Food-Markt auf dem Buchhornplatz ungari-
sche Lángos, Burger, Crêpes, schwäbische Speziali-
täten, selbst gemachte Nudelgerichte, Spezialitäten 
aus dem Lehmbackofen oder vegane Köstlichkeiten 
aus Bio-Zutaten.

Das vollständige Programm des Strassenzaube-
rer-Festivals mit verkaufsoffenem Sonntag findet 
sich unter www.stadtmarketing-fn.de.

Die Bodenseefähre Romanshorn–Friedrichshafen 
ist dabei für die Anreise das ideale Verkehrsmittel.

GASTRO | Romanshorn

Ostermenü im Seerestaurant

MENÜ 1
Spargel-Creme-Suppe mit geröstetem Brot

oder
Gemischter Salat mit Pinienkernen, Champignons

und Croûtons an Hausdressing

*****
Riesengrosse Teigtaschen gefüllt mit Spargeln und 

Ricottakäse
An leichter Cherrytomaten-Basilikum-Sauce

Fr. 29.90

MENÜ 2
Spargel-Creme-Suppe mit geröstetem Brot

oder
Gemischter Salat mit Pinienkernen, Champignons

und Croûtons an Hausdressing

*****
Gemischter Teller mit einem grilliertem Lammfilet 

und zwei Lammkoteletts an Spargeln, Sauce 
hollandaise, und Rosmarin, serviert mit Kartoffel-

gratin und Gemüsegarnitur
Fr. 39.90

MENÜ 3
Spargel-Creme-Suppe mit geröstetem Brot

oder
Gemischter Salat mit Pinienkernen, Champignons

und Croûtons an Hausdressing

*****
Frisches Lachsfilet an feiner Orangensauce

Serviert mit Safranrisotto und Gemüsegarnitur
Fr. 37.90

Dessert: Liebe Gäste, Freunde und treue Stamm-
kunden…
Zum Menü servieren wir Ihnen gerne unser cremiges
Zitronen Sorbet zum Preis von Fr. 9.–

Das Seerestaurant-Team wünscht frohe Ostern.

Unsere Öffnungszeiten über Ostern:
Ostersonntag und Ostermontag von 10 bis 22 Uhr

Seerestaurant Romanshorn 
Hafenstrasse 48 | 8590 Romanshorn
T 071 455 11 11 |  info-seerestaurant.ch
www.seerestaurant-romanshorn.ch

Ostersonntag und Ostermontag von 10 bis 22 Uhr

Seerestaurant Romanshorn 
Hafenstrasse 48 | 8590 Romanshorn
T 071 455 11 11 |  info-seerestaurant.ch
www.seerestaurant-romanshorn.ch

seln im Gondelhafen im Bodensee versenken lässt, 

Besonders lohnend ist beim verkaufsoffenen Sonn-

GASTROGASTROGASTRO
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Ausführliche Programme und Reservation unter: SBS Schifffahrt AG  |  T 071 466 78 88  |  www.bodenseeschiffe.ch  |  info@sbsag.ch

AKTUELL: SCHIFF AHOI! «CHUM UND LUEG», 21. & 22. APRIL 2018 IM HAFEN ROMANSHORN

APRIL

Datum Themenschiff Einstiegsorte

1. Ostern im Restaurant HAFEN mit Osternestsuche 
für Kinder

Restaurant HAFEN 
Romanshorn

1. Osterbrunch auf dem Schiff Romanshorn

8./ 22. Sonntagsbrunch Romanshorn, Kreuzlingen

15./ 29. Sonntagsbrunch Romanshorn, Rorschach

21./ 22. Hafenfest «chum und lueg» Romanshorn

28. Flottensternfahrt Romanshorn

VORSCHAU MAI

Datum Themenschiff Einstiegsorte

6. Tag der Schifffahrt Romanshorn

6. Sonntagsbrunch Romanshorn, Kreuzlingen

13. Muttertags-Brunch Romanshorn

20. Pfi ngstbrunch Romanshorn

27. Sonntagsbrunch Romanshorn

Weitere Informationen finden Sie unter www.bodenseeschiffe.ch / www.restauranthafen.ch

Leinen los!
Vorerst fahren die frisch revidierten und auf Hochglanz 
polierten Schiffe mit einem reduzierten Fahrplan an 
den Wochenenden ab Romanshorn zur Insel Mainau 
und nach Meersburg und von Montag bis Freitag von 
Rorschach nach Lindau.

Steigen Sie ein und lassen Sie sich von der idyllischen 
Bodenseekulisse verzaubern.
Feine Fischknusperli, Kaffee und Kuchen oder ein Schif-
ferplättli runden den Aufenthalt auf dem Schiff kuli-
narisch ab.

Die Schweizerische Bodensee Schifffahrt freut sich, 
Sie auf den Kursschiffen zu begrüssen und Sie kulina-
risch zu verwöhnen!

Am 21. und 22. April findet von 10 bis 17 Uhr das Hafenfest in Romanshorn statt. Mit einem bunt gemischten Pro-
gramm, bestehend aus Freizeitangeboten, einem Genussmarkt und einem Programm für Kinder sind zwei abwechs-
lungsreiche Tage für Gross und Klein garantiert. Auch Verpflegung und Unterhaltung kommen dabei nicht zur kurz.

Programm
•   Genussmarkt mit Öpfelfarm, Feierlenhof, Naturöl AG, World Wide Ludwig, Goldwines Spak & Partner, Tee-Zeit 

Weinfelden, und Blumen & Wohnen, Egnach
• Hafenrundfahrt mit dem MS Alte Rhy
•  Ausflugsziele entdecken: Thurbo, Schifffahrtsgesellschaft Untersee und Rhein, «Rent A Bike», Rhein-Schauen, 

Museum Lustenau, Sonnenecke Bodensee, autobau Erlebniswelt, Forum Würth Rorschach
• Kinderprogramm: Märchen für Kinder, Hüpfburg, Clown Barbara, 1001 Freizeit AG, Button basteln
• Festwirtschaft: Restaurant HAFEN, Pizzaofen, Fischknusperli u. v. m.
• Samstag: Auftritt Singing Sailor's Crew um 14 Uhr
  Sonntag: Auftritt Co-Dance Akrobatik und Tanz um 13 und um 15.30 Uhr mit Partner- und Luftakrobatik

Die SBS Schifffahrt freut sich auf Ihren Besuch am Hafenfest! www.bodenseeschiffe.ch/hafenfest
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Zopfschiessen am 
Ostermontag

Das Zopfschiessen am Ostermontag der SG 
Egnach Romanshorn ist ein beliebter Anlass 
für Frau und Mann sowie Familien. Ein ge-
mütlicher Stadt- und Dorfschiessanlass, an 
dem es nur Gewinner gibt.
Jeweils zwei Personen bilden ein Wettkampf-
team und treten gegeneinander an. Dem Sie-
ger winkt der grössere und dem Verlierer den 
kleineren Butterzopf. Man benötigt keine Li-
zenz. Alle Teilnehmer sind für diesen Anlass 
versichert. Jugendliche und Familien werden 
durch ausgebildete Leiter betreut. Es stehen 
auf Wunsch Leihgewehre zur Verfügung.
Geschossen wird am Ostermontag, 2. April, 
von 8.30 bis 11.30 Uhr auf der regionalen 
Schiessanlage Almensberg bei Steinebrunn. 
Programm: 2 Probe- und 8 Wertungsschüsse 
auf Trefferfeld A5.
Kosten 14 Franken pro Teilnehmer inkl. Mu-
nition. Die Schützengesellschaft Egnach-Ro-
manshorn heisst alle herzlich willkommen. 
www.egnach-romanshorn.ch 

Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn

Kinderflohmarkt 
am 25. April

Liebe Kinder
Auch in diesem Jahr findet wieder der allseits 
beliebte Kinderflohmarkt statt. Mittwoch 
25. April, von 14 bis 16 Uhr.
Ihr habt jetzt noch genügend Zeit zum Ent-
rümpeln, Ausmisten und Aussortieren in 
eurem Kinderzimmer, Estrich oder Keller. 
Alles, was nicht mehr gebraucht wird und 
doch noch gut erhalten ist, könnt ihr selbst-
ständig am Flohmarkt verkaufen. Nutzt die 
Frühlingsferien gleich auch noch dazu.
Wie immer bei der Rietzelghalle Neu-
kirch. Bei schönem Wetter wie letztes Jahr 
draussen, ansonsten richten wir uns in der 
Turnhalle ein. Natürlich sorgen wir auch 
noch für euer leibliches Wohl mit feinen Ku-
chen, Sandwiches und Getränken.
Wir freuen uns auf Euer Erscheinen. 

Euer Egni-Treff-Team

TKB Neukirch-Egnach  
feiert Jubiläum an GEWA’18

Die Thurgauer Kantonalbank (TKB) heisst die 
Besucherinnen und Besucher der GEWA’18 in 
Neukirch-Egnach herzlich willkommen in der 
TKB-Lounge. Die TKB Neukirch-Egnach feiert 
an der Gewerbeausstellung vom 12. bis 15. Ap-
ril ihr 50-Jahr-Jubiläum – und wartet mit diver-
sen Attraktionen auf.

Am Eröffnungsabend besucht der gebürtige 
Egnacher Fussballprofi Michael Lang die 
TKB-Lounge. Der Verteidiger des FC Basel 
und Spieler im Schweizer Nationalteam gibt 
ab 18.45 Uhr ein Interview und verteilt Auto-
gramme. Am Samstag von 10.30 bis 11 Uhr 
und von 14.30 bis 15 Uhr erfreut TKB-Mas-
kottchen Carlo die kleinen Besucher. Hoch 
hinaus geht es für zwei Glückspilze am Sams-
tag um 16 Uhr: Die Bank verlost eine Ballon-
fahrt, die die Gewinner bei schönem Wetter 
gleich antreten können. Apfelkönigin Ma-
rion Weibel verteilt am Sonntag von 13 bis 
16 Uhr in der TKB-Lounge Äpfel und Auto-
gramme. Zudem führt die Bank einen Mes-
sewettbewerb mit attraktiven Preisen durch.
An sämtlichen vier GEWA-Tagen erwarten 
die Besucher in der TKB-Lounge Barbetrieb 
und feinste Kaffee-Kreationen. «Es ist viel los 
in unserer Lounge an der GEWA. Wir freuen 

uns sehr, unser Jubiläum mit den Besuche-
rinnen und Besuchern der Messe zu feiern», 
sagt James Romano, Leiter der TKB Neu-
kirch-Egnach. 

TKB Neukirch-Egnach

Fussballprofi Michael Lang besucht die TKB-Lounge 

an der GEWA’18.

Papiersammlung der Pfadi Seesturm
Am letzten Samstag konnten wir von der 
Pfadi Seesturm bei Prachtswetter eine er-
folgreiche Papiersammlung durchführen. 
Wir danken der Bevölkerung für die fristge-
rechte Bereitstellung des Altpapiers und des 
Kartons. Ein weiterer Dank gilt dem lokalen 

Gewerbe für die Bereitstellung der Fahrzeu-
ge und für den Strom. Herzlichen Dank auch 
den Fahrern für ihren Einsatz. Auf ein nächs-
tes Mal im August! 

Die Leiterschaft der Pfadi Seesturm
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Erste Schritte ins Kartenlesen

Der diesjährige Kidskurs von OL Amriswil ist am 
Samstagmorgen erfolgreich gestartet. Gegen 
20 Kinder, zum Teil in Begleitung der Eltern, 
liessen sich in die Geheimnisse des Karten-
lesens einführen.

Erwartungsfroh lauschten die sportinter-
essierten Kinder und deren Begleiter den 
Einführungsworten des Hauptkursleiters, 
Georg Leumann. Er, der seine ganze Erfah-
rung als ehemaliger Prorektor der Pädago-
gischen Hochschule Thurgau in die Waag-
schale werfen kann. In einer ersten Phase 
galt es, die Bedeutung der Symbole auf der 
OL-Karte zu erkennen. Irrgarten-OL mit 
elektronischer Zeitmessung, Linien-OL und 
Stern-OL waren die nächsten Stationen im 
Verlauf des halbtägigen Lehrganges.

Kinder sind begeistert
Sara, eine Schülerin der 5. Klasse aus Neu-
kirch, konnte sich mit zunehmender Dauer 
für den OL-Sport begeistern. «Juhui, ich ha-
be in jedem Lauf meine Bestzeit im Irrgarten 
verbessert», meinte das glücklich dreinschau-
ende Mädchen. Schon etwas routinierter gab 
sich der Romanshorner Anatol. Er besuchte 
schon im letzten Jahr im Rahmen des Ferien-
passes eine derartigen Einführung. «Dieser 
Sport kommt meinem Sohn ziemlich ent-
gegen. Er interessiert sich sehr für das räum-
liche Vorstellungsvermögen.» So die Mutter 
des Buben, welche sich ebenfalls fleissig an 
den Übungen beteiligte.

Einstieg noch immer möglich
Der Kurs findet am 7. und 14. April auf den 
Sportanlagen Stacherholz in Arbon und spä-
ter in Romanshorn seine Fortsetzung. Die 
Kursleiter sind sich einig: «Ein verspäteter 
Einstieg ist anlässlich der nächsten beiden 
Daten noch möglich.» Wer sich anschlies-
send für den OL-Sport begeistern kann, wird 
künftig eine faszinierende Sportart betreiben 
können. 

Martin Meier, Amriswil

Gotthard – one Life, one Soul

Donnerstag, 29. März, um 19:30 Uhr, Samstag, 07. 

April, um 20:15 Uhr; von Kevin Merz | Dokumentation

Schweiz 2017 | Originalversion mit d/i-Untertiteln | ab 12 

(14) Jahren | 95 Minuten

Early Man – Steinzeit bereit

Karsamstag, 31. März, um 14:30 Uhr, Ostermontag, 

02. April, um 14:30 Uhr; von Nick Park | Animation

Grossbritannien 2018 | Deutsch | ab 6 (8) Jahren | 100 Min.

I, Tonya – alles für die Karriere

Karsamstag, 31. März, um 20:15 Uhr; von Craig Gille-

spie mit Margot Robbie, Sebastian Stan, Allison Janney

USA 2018 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 14 

Jahren | 121 Minuten

Three Billboards Outside Ebbing,
Missouri – für Gerechtigkeit

Ostermontag, 02. April, um 17:30 Uhr; von Martin 

McDonagh mit Frances McDormand, Sam Rockwell

USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 14 (16) 

Jahren | 115 Minuten

Weit – ein Weg um die Welt

Dienstag, 03. April, um 14:30 Uhr – ein KinoKaffee-

Kuchen-Nachmittag, Freitag, 06. April, um 20:15 

Uhr, Samstag, 14. April, um 20:15 Uhr; von Gwendolin 

Weisser & Patrick Allgaier | Dokumentation

Deutschland 2017 | Deutsch | keine Altersbeschränkung | 

127 Minuten

Eldorado – ein Zeugnis der Betroffenheit

Dienstag, 03. April, um 19:30 Uhr, Mittwoch, 11. Ap-

ril, um 19:30 Uhr; von Markus Imhoof | Dokumentation

Schweiz 2018 | Deutsch | ab 8 (12) Jahren | 100 Minuten

Call Me by Your Name – ein intensiver Sommer

Mittwoch, 04. April, um 19:30 Uhr; von Luca Guadag-

nino mit Armie Hammer, Timothée Chalamet

Italien/USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 

12 Jahren | 131 Minuten

Peter Rabbit – Peter Hase

Donnerstag, 05. April, um 17:30 Uhr, Sonntag, 08. 

April, um 14:30 Uhr, In Zusammenarbeit mit Ferien-

pass Romanshorn (05. April); von Will Gluck | Animation 

USA 2018 | Deutsch | ab 6 (10) Jahren | 95 Minuten

Demnächst im Kino Roxy

– «Jim Knopf – und Lukas der Lokomotivführer»

– «Wajib – die Verpflichtung»

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Eröffnung der Schiess-Saison  
am Almensberg

38 motivierte Schützen aus vier Vereinen 
eröffneten die Schiess-Saison 2018 auf der 
regionalen Schiessanlage Almensberg. Das 
Kaiserwetter liess sie nicht davon abbringen, 
sich am Eröffnungsschiessen in einem Wett-
kampf zu messen. Es wurden bereits recht 
beachtliche Resultate erzielt, was für den Sai-
sonstart der Schützinnen und Schützen posi-
tiv zu werten ist. Das Wettkampfprogramm 
Treffer Feld A10 mit 10 Schuss Einzelfeuer, 2 
Schuss Serie-Feuer und 3 Schuss Serie-Feuer. 
Maximal zu erreichende Punkte 150. Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn

Auszug aus der Rangliste: 

1. Rang Robert Muralt 144 Pkt. 2. Martin 

Straub 141 Pkt. 3. mit 140 Pkt. Robert Hunger-

bühler, Walter Rüegge, 4. Hansruedi Lutz 139 

Pkt., 5. Bruno Zuberbühler 138 Pkt., 6. Paul 

Aschwanden 137, 7. mit 137 Pkt. Hans peter 

Bösow, Guido Brüschwiler, Heinz Fröhlich,  

8. Mäggi Schweizer 136, 9. Heinz Baumgart-

ner 135, 10. mit 134 Pkt. Daniel Vater und 

Sohn Severin Löffel, Christian Meier. 
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Im Egnacher Dschungel
Rund 170 Kinder der Kindergärten und der 
Primarschule Egnach haben übers letzte Wo-
chenende das «Dschungelbuch» als Musical 
aufgeführt.

Die zahlreich erschienenen Besucher wurden 
vor dem Schulhaus bereits mit Dschungelge-
räuschen und Palmen auf die bevorstehende 
Aufführung eingestimmt.
In der Turnhalle kletterten quirlige Affen 
durch die eintreffende Menschenmenge. 

Noch blieb etwas Zeit, um die vielen Blu-
men, Lianen und Pflanzen zu bestaunen, 
bevor sie durch das wilde Trommeln und das 
Summen der Melodie «In The Jungle» in die 
Geschichte vom Findelkind Mowgli und sei-
nen Dschungellehrern Baloo und Bagheera 
eintauchten.
Sei es als Bienen, ulkige Geier, Elefanten, 
Affen, Mäuse, Wölfe – als Musikant, Souf-
fleur, Beleuchter oder Mitglied des Dekora-
tionsteams – die Kinder zeigten eine beein-

druckende Leistung. Die Songklassiker wie 
«Probier’s mal mit Gemütlichkeit» weckten 
Erinnerungen an den Disneyfilm. Sie wur-
den von den Kindern mit Inbrunst gesungen 
und durch die Live-Schülerband begleitet.
Mit stehenden Ovationen dankte das Pub-
likum allen Beteiligten für die gelungenen 
Aufführungen und den grossen Einsatz. 

Primarschule Egnach 

Lehrerinnenteam

Der Regionale Führungsstab rüstet sich
Wer diesen Winter am See war, um die schö-
nen Eisgebilde zu bestaunen, hat vielleicht 
auch gemerkt, dass der Seespiegel dieses Jahr 
aussergewöhnlich hoch ist. Mittlerweile ist er 
zwar wieder ein wenig zurückgegangen, trotz-
dem nimmt der Führungsstab Region Ober-
thurgau erste Massnahmen in Angriff, um bei 
einem allfälligen Hochwasser gerüstet zu sein.

Momentan wird evaluiert, wo und wie sich 
der Bevölkerungsschutz organisiert, falls 

der See über die Ufer tritt. Es werden diver-
se Massnahmen ausgearbeitet, die bei einem 
Hochwasser einen grossen Schaden verhin-
dern sollen, sowohl für Bootsplatzmieter 
und Anwohner, wie auch für die Strom- und 
Wasserversorgung.
Im Verlaufe des Frühjahres wird der Regio-
nale Führungsstab Oberthurgau seine Ge-
meinden durch Mitteilungen auf dem Lau-
fenden halten, wie die Vorbereitungen vor 
sich gehen und ob mit einem Hochwasser 

zu rechnen ist. Der Regionale Führungsstab 
Oberthurgau kann bei Grossereignissen die 
Koordination der zivilen Einsatzmittel über-
nehmen. Im Vorfeld prüft und erarbeitet der 
Stab gemeinsam mit den Partnern des Bevöl-
kerungsschutzes (Polizei, Feuerwehr, Zivil-
schutz, Gesundheitswesen und Technische 
Werke) Szenarien zur Ereignisbewältigung 
von Katastrophen und Notlagen. 

RFS Oberthurgau

IV-Betrug und Bankgeheimnis

Was hat die IV mit dem Steueramt zu tun? Ganz 

einfach: beide werden ab und zu betrogen. Beim 

IV-Betrug geht es vielleicht um Millionen, bei der 

Steuerhinterziehung vermutlich um Milliarden. 

Aber so genau weiss man das natürlich nicht. 

Gegen den IV-Betrug beschlossen National- und 

Ständerat neulich griffige Gegenmassnahmen: 

Die Überwachung der Bezüger darf grosszügiger 

erfolgen. Das ist recht so. Gegen die Steuerhin-

terziehung dagegen verhindern die bürgerlichen 

Parteien, insbesondere SVP und FDP, vehement 

jede Gegenmassnahme. Der Bundesrat kapitulier-

te und zog seine Vorlage zum Datenaustausch im 

Inland zurück. Man vertraue lieber auf die Steuer-

ehrlichkeit des Schweizer Volkes, hiess es. Wie 

wunderschön! Die EVP kämpft seit ihrer Gründung 

vor 99 Jahren für die Einsicht, dass Steuerhinter-

ziehung kein Kavaliersdelikt ist, sondern ein Be-

trug an jedem ehrlichen Steuerzahler. Dank des 

automatischen Datenaustauschs mit dem Ausland 

sind wir dem Ziel recht nahe gekommen. Ich bin 

zuversichtlich, dass wir es auch im Inland schaffen 

werden. Sie können beim Ausfüllen des nächsten 

Wahlzettels mithelfen, mehr Steuerehrlichkeit zu 

erreichen. 

Regula Streckeisen, EVP Romanshorn

Leserbriefe
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Misstöne an der Musikschule Egnach:  

offener Brief an die Verantwortlichen

Geht an die Musikschulkommission der Schulbe-

hörde sowie an die Schulleitung der Musikschule 

von Egnach

Seit einiger Zeit sind nicht nur die schönen Klän-

ge der musizierenden Kinder der Musikschule Eg-

nach wahrzunehmen. Der grosse Unmut von vielen 

Lehrpersonen ist nicht mehr zu überhören. Wo 

liegt das Problem? Eine Aufklärung darüber, was 

passiert, ist nötig. Daher stelle ich Ihnen auf die-

sem Weg einige Fragen mit der Bitte versehen, die-

se allen Egnacherinnen und Egnacher öffentlich zu 

beantworten. Selbstverständlich soll der persön-

liche Datenschutz berücksichtigt werden. Wir er-

warten jedoch differenzierte und nachvollziehbare 

Antworten.

1.  Warum erhalten sämtliche Lehrpersonen neue 

Arbeitsverträge, welche Lohnreduktionen von 

bis zu 10% beinhalten?

2.  Warum wollen Sie den Lehrpersonen per Ende 

Juli 2018 künden, wenn sie mit Ihren Forderun-

gen nicht einverstanden sind?

3.  Gibt es denn aus Ihrer Sicht gravierende Mängel 

seitens der Lehrpersonen, welche solche massi-

ve Massnahmen erfordern?

4.  Wie gross ist die geplante Erhöhung des Eltern-

beitrages im neuen Semester für die Musik-

schüler?  Anhand des Beispiels: 30 Min./Woche 

Einzelunterricht pro Semester

5.  Warum benötigt die Musikschulleitung in Eg-

nach ein Pensum von 60 % für 180 Musikschü-

ler?

Im Vergleich: Arbon hat auch ein Pensum von 60 % 

jedoch für 1300 Musikschüler. In Romanshorn 

sind 280 Musikschüler und in Amriswil sind 350 

Musikschüler, dabei wird lediglich ein Pensum von 

je 40 % für die Schulleitung bereitgestellt.

6. Beurteilen Sie Ihr Vorgehen gegenüber den 

Lehrpersonen als wertschätzend und respektvoll?

Auf der Webesite der Musikschule sind die erfor-

derlichen Fähigkeiten der Lehrpersonen an der 

Musikschule wie folgt beschrieben: «Eine ganz 

wichtige Rolle in unserem Musikschulalltag spie-

len unsere Musiklehrpersonen, die mit ihrer päd-

agogischen und künstlerischen Kompetenz einen 

qualitätsbewussten Unterricht gestalten, der auf 

einem wertschätzenden und respektvollen Um-

gang basiert.»

Ich bin auf Ihre zeitnahen Antworten gespannt und 

verbleibe in der grossen Hoffnung, dass die Mu-

sik an der Musikschule Egnach wieder zum Thema 

Nummer eins wird. 
Markus Aeschlimann, Neukirch (Egnach)

Leserbriefe

Hauptversammlung  
des Tennisclubs Egnach

Wechsel im Präsidium nach 40 Jahren.

Ende Februar 2018 trafen sich rund 70 Mit-
glieder zur Hauptversammlung des Tennis-
clubs Egnach. An den Beginn der Versamm-
lung stellte Präsident Theo Specker Worte 
des Dankes.
Im sportlichen Bereich war das «Bodensee 
Open» Mitte August einmal mehr ein abso-
luter Top-Event. – An den Schweizerischen 
Interclubmeisterschaften nahm der TC Eg-
nach mit acht Herren- und vier Damenteams 
sowie erfreulicherweise nach einem mehr-
jährigen Unterbruch wieder mit drei Junio-
renmannschaften teil. Dabei war natürlich 
der Schweizer-Meister-Titel (NLA) der Jung-
senioren-Mannschaft 35+ das herausragende 
Resultat. Verschiedene Erfolge resultierten 
auch an den Thurgauer Meisterschaften. Sa-
rah Vogt (Aktive), Juraj Sudra (35+), René 
Ott (55+), Luis Da Silva (Junioren U14) so-
wie Carina Sgarbi/Juraj Sudra (Mixed-Dop-
pel) errangen in ihren Kategorien gar den 
Meistertitel.

Unter dem Traktandum Wahlen trat Grün-
dungspräsident Theo Specker nach 40 Jah-
ren vom Präsidentenamt zurück. Er verbleibt 
jedoch als Vizepräsident im Vorstand und 
wird weiterhin für das Restaurant und die 
Infrastruktur verantwortlich sein. Als neuer 
Präsident wurde Franco Baldella gewählt. 
Dem Vorstand gehören ausserdem die Bishe-
rigen René Zellweger, Roland Hugentobler, 
Urs Fuhrimann, Mäx Andys, Sarah Vogt, 
Claudio Sgarbi und neu Carina Sgarbi an.
Die Jahresrechnung, die mit einem Gewinn 
von Fr. 2580.65 abschliesst, wurde einstim-
mig gutgeheissen.
Dank etwa 60 Schnuppermitgliedschaften 
konnte der Mitgliederbestand bei 320 Akti-
ven und etwa 80 Juniorinnen und Junioren 
beibehalten werden.
Mit der Einladung zu einem Apéro riche 
konnte der Präsident die Generalversamm-
lung abschliessen. 

Theo Specker 

Tennisclub Egnach

Ökumenischer 
 Suppentag in der 

Rietzelghalle 
Am 4. März haben sich auch dieses Jahr 
wieder über 300 Mitfeiernde zusammenge-
tan und für einen guten Zweck gespendet: 
Kindern und Erwachsenen wollen sie eine 
Chance auf ein besseres Leben in den Elends-
vierteln von Lima (Peru) ermöglichen. Mit-
gestaltet haben diesen Gottesdienst die 
beiden Kirchenchöre aus der evangelischen 
und der katholischen Gemeinde, eine Grup-
pe Kinder und Jugendliche, die das Projekt 
«Nacht ohne Dach» spielerisch vorgestellt 
haben, und eine Referentin von TearFund, 
die uns erklärt hat, unter welchen Bedingun-
gen die Menschen in den Slums leben müs-
sen, und dass sich unser Aufwand durchaus 
lohnt. 
Dutzende Helferinnen und Helfer haben in 
der Küche gearbeitet, an der Technik, haben 
Kuchen gespendet, die Fa. Gschwend hat die 
Tischdeko gespendet, andere haben serviert, 
auf- und abgebaut, geputzt und alle gespen-
det. Allen Beteiligten, auch der Politischen 
Gemeinde, die wieder einen Drittel der Auf-
wände übernimmt, ein ganz herzliches Ver-
gelt’s Gott! 

Das OK der katholischen und  

der evangelischen Kirchgemeinde 
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Hallengrümpeli ein voller Erfolg
Das Hallengrümpeli vom vergangenen Wo-
chenende war wieder ein voller Erfolg. Insge-
samt 45 Mannschaften traten in verschiedenen 
Kategorien am Freitag und Samstag in der 
Rietzelg Halle an.

Am Freitag duellierten sich die Teams in den 
Kategorien Fussballer, Firmen & Vereine so-
wie Plausch. Es wurde gespielt, gegessen und 
gelacht. 
Am Samstag fand der 2. TKB-Bambini-Cup 
statt. 24 Mannschaften aus den Juniorenka-

tegorien E, F und G spielten um die Krone. 
Dabei waren auch fünf Teams des FCNE 
vertreten.
Herzlichen Dank an alle Spieler, Zuschauer 
und Helfer für die Unterstützung, und ein 
grosses Dankeschön auch den beiden Haupt-
sponsoren des diesjährigen Turniers:
 
Fitness Loft 24, Bahnhofstrasse 5, Egnach, 
www.fitnessloft24.ch
Thurgauer Kantonalbank, Bahnhofstrasse 
79, Egnach, www.tkb.ch 

Die Bildergalerie mit fast 200 Schnappschüs-
sen von beiden Tagen können auf folgender 
Website angeschaut werden: (Herzlichen 
Dank an Ralph Kühnis und Daniela Barruc-
ci von Ralphoto für die tollen Bilder.)
www.ralphoto.ch  Download  «Hallen-
grümpeli Neukirch-Egnach»  Passwort: 
Grümpeli 2018
Wir hoffen, euch alle nächstes Jahr wieder zu 
sehen – euer «OK Hallengrümpeli».
HOPP FCNE! 

«OK Hallengrümpeli» FC Neukirch-Egnach


